
Regula Immler wartet ausserhalb der Baustelle 
und schwärmt über den idyllischen Ort. Im 
ehemaligen Mädcheninternat des Klosters Ma­
riazell in Wurmsbach am Oberen Zürichsee 
wird sie weiterführen, was sie lange Zeit unter 
dem Namen CréActiva im SBW Haus des Ler­
nens in Herisau und Häggenschwil mit Schü­
lerinnen und Schülern gemacht hat. «Meine 
Passion für kreatives und projektartiges Arbei­
ten entdeckte ich bei den Pfadfindern. Dort 
hatte ich die Spielwiese und konnte erste Er­
fahrungen in der Begleitung von Kindern und 
Jugendlichen machen. Als Lehrperson führte 
ich dies in Service Learning-Projekten weiter», 
erzählt sie. So entstanden mit Lernenden der 
Oberstufe Projekte wie «Giardino verticale», 
ein mobiles Outdoorschulzimmer oder – auf 
Anregung eines Achtklässlers – ein Naschgar­
ten für die Allgemeinheit, der die Biodiversität 
und Artenvielfalt auf dem Gemeindegebiet 
Häggenschwil fördern sollte. Im Rahmen der 
«Agentur für nachhaltige Zukunftsideen» ver­
schenkten die Jugendlichen der Allgemeinheit 

100 Stunden, erteilten unter anderem zwei 
eritreischen Frauen Verkehrskunde mit Velo­
fahrkurs und erstellten einen lokalen Hofla­
den-Guide.

Engagement und das Feuer für ihre Arbeit 
als Lernbegleiterin sind auch hier am See spür­
bar. Regula Immler freut sich auf die zwei wö­
chentlichen Future Skills-Nachmittage im Ta­
lent-Campus. «Ich möchte den Jugendlichen 

eine Art Trainingscamp für die Zukunft anbie­
ten. Sie sollen lernen, dass es sich lohnt, eigene 
Visionen zu verfolgen und ihre Rolle als künf­
tige Change Makers zu finden», umschreibt sie 
das Ziel ihres Engagements. So sorge sie im 
Rahmen der Future Skills-Projekte dafür, dass 
junge Menschen eigene Ideen entwickeln und 
umsetzen könnten und sie dabei besondere 
Begabungen entdeckten, zeigten und weiter­

Trainingslager für 
Future Skills
Seit 20 Jahren begleitet Regula Immler Jugendliche im SBW Haus des Lernens 
dabei, ihre Talente zu entdecken. Im neu eröffneten Talent-Campus Zürichsee 
ist sie Leiterin des Bereichs Future Skills. Von Christian Graf.

Am Anfang steht ein Wunsch:
https://bit.ly/3DGDTsY

Wage, wovon du träumst (Future Skill-Fokus «Leidenschaft»)

Wovon träumst du? Was wünschst du dir für dein Leben 
und für diese Welt? Seit Mitte August steht im Foyer des 
Talent-Campus Zürichsee die 5-teilige Wunschmaschine 
des Vögele Kultur Zentrums. Sie inspiriert uns, die eigenen 
Wünsche und Ziele zu ergründen, Ressourcen zu entde-
cken und erste Schritte zu wagen. Die deponierten 
Wünsche dienen in den nächsten Wochen als Ausgangs-
punkt für Passion-Projekte und Coaching-Prozesse.



Wir setzten auf 
persönliche  
Leidenschaft.

entwickelten. Etwas wagen und auch scheitern 
dürfen gehören zum Prozess. «Wir setzen auf 
die persönliche Leidenschaft, die die Jugendli­
chen einzigartig und wertvoll macht», sagt 
Regula Immler. Sie beschreibt ihre Projekte als 
altersdurchmischte, fächerübergreifende und 
handlungsorientierte Angebote, in denen die 
Persönlichkeitsentwicklung und das Fördern 
besonderer Begabungen und Zukunftskompe­
tenzen im Zentrum stehen. 

Die ersten beiden Projekte im neuen Ta­
lent-Campus sind gestartet (vgl. Kasten) – und 
Regula Immler plant bereits die nächsten. 
Ideen und Energie dafür holt sie sich, wenn sie 
ihren Leidenschaften nachgehen kann: «Ich 
gestalte gerne, brauche viel Bewegung und 
frische Luft, schlafe gerne unter freiem Him­
mel und liebe es, Feuer zu entfachen. Am liebs­
ten bin ich mit dem Fahrrad oder zu Fuss un­
terwegs.» Beim Schwimmen vor der Arbeit 
habe sie in Wurmsbach bereits einen Biber 
gesichtet, berichtet sie und schwärmt schon 
wieder vom neuen Schulort.  � ■

Film «Giardino verticale»

https://vimeo.com/433352095

Agentur für nachhaltige Zukunftsideen  
(Future Skill-Fokus «Nachhaltigkeit & Weltoffenheit»)

Inspiriert durch den Dokumentarfilm «Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen» 
machen wir uns auf die Socken, um positive Streiche zu spielen und unsere  
Welt in nächster Nähe durch überraschende Aktionen ein klein bisschen besser 
zu machen. Gesucht sind Vertikal-Gärtner, Energiespar-Agenten, Peace Maker 
und alle, die Lust haben, etwas Sinnvolles für unsere Gesellschaft beizutragen. 
Auf dass das Schnitzel nicht das Einzige bleibt, das über den Tellerrand hinaus-
schaut.

Future Skill-Projekt::
https://bit.ly/3DLyQHJ

Innovationswerkstatt (Future Skill-Fokus «Querdenken»)

Mit welchen Alltagsproblemen haben Städte zu 
kämpfen? Nach einer Situationsanalyse mit  
dem Stadtrat Luca Eberle nehmen wir zusammen  
mit Erfinder Stefan Heuss drei Alltagsprobleme  
der Stadt Rapperswil unter die Lupe und versuchen, 
kreative und humorvolle Lösungsansätze zu 
entwickeln. Im hauseigenen Makerspace bauen  
wir Prototypen und visualisieren Lösungsideen. 
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